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Stand: März 2018 
 

Schulinternes Curriculum Teil C Fach Mathematik 

Jahrgang 7 
 

Zeit Inhalte / Inhaltsbezogene Kompetenzen (Niveaustufen) 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Prozessbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Methoden und  
Konzepte 

Diagnose 

40  
Stunden 

Negative Zahlen L1 (D/E) 
- nennen Anwendungsbereiche für negative Zahlen 
- stellen negative und positive Zahlen an der Zahlengeraden 

dar 
- begründen Rechenstrategien im Umgang mit negativen 

Zahlen 
- können die Begriffe „Gegenzahl“ und „Betrag“ anwenden 
- können die Grundrechenarten im erweiterten Zahlenraum 

anwenden 

K3 
- gehen mit symbolischen Ele-

menten der Mathematik um  
- argumentieren 
- können sich Sachverhalte ein-

prägen und wiedergeben  
- halten alle notwendigen Ar-

beitsmaterialien bereit 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Erschließen der Re-
chengesetze mit 
Lernspielen MB 

- Arbeit an Stationen 
ÜT 1, 4, 7, 8 
SB 

2  
Normarbeiten 

24 
Stunden 

Proportionalität / Antiproportionalität L4 (D/E) 
- beschreiben (anti-)proportionale Zuordnungen mit Dia-

grammen und Tabellen 
- wählen zur Berechnung (anti-)proportionaler Zuordnung 

geeignete Verfahren (Tabelle, Dreisatz, Koordinatensys-
tem)  

- können Quotienten- und Produktgleichheit erkennen 
 

K3/K4 
- verwenden Darstellungen 
- modellieren 
- wenden Methoden der Text-

markierung an 
- erschließen Texte mit  

W-Fragen 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Messen und Her-
stellen von Füllkur-
ven 

ÜT 1, 5, 7, 8 
SB 

1 Normarbeit 

22 
Stunden 
 
 
 
 

Terme und Gleichungen I L1/L4 (D/E) 
- beschreiben geometrische Situation mit Hilfe von Termen 
- lösen Gleichungen ohne Klammern 
- wenden Rechengesetze auf Terme an 

K2 
- lösen Probleme 
- modellieren mathematisch 
- kommunizieren 
- gehen mit symbolischen, for-

malen und technischen Ele-
menten der Mathematik um 

- nutzen Lernhilfen (Arbeitsheft) 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Waagemodell 
- Posterpräsentation 

MB 
- Stationenarbeit 
SB 

1 Normarbeit  
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18  
Stunden 

Konstruieren L3 (D/E) 
- kennen geometrische Grundbegriffe 
- klassifizieren Dreiecke 
- konstruieren Dreiecke nach den Kongruenzsätzen 
- kennen Eigenschaften unterschiedlicher Vierecke 
- konstruieren Linien im Dreieck 

K2 / K5 (DGS) / K6 
- argumentieren 
- lösen Probleme 
- arbeiten sorgfältig mit Zeichen-

geräten 
- führen ihre Hefter ordentlich 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Arbeit mit Geo-
Gebra MB 

SB 

1 Test 

10  
Stunden 
 

Daten L5 (D/E) 
- stellen Daten in Listen zusammen und in Diagrammen dar 
- erheben selbstständig Daten  
- bestimmen die Kennwerte Minimum, Maximum, Median, 

arithmetisches Mittel 
- können Darstellungen kritisch bewerten 

K4 
- verwenden Darstellungen und 

zeichnen Diagramme 
- modellieren 
- arbeiten mit dem Taschenrech-

ner 
- wiederholen den Lernstoff 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Wochenplan 
(schulbezogene Da-
tenerhebung) 

- Arbeit mit einem 
Tabellen-kalkulati-
ons-programm MB 

- Präsentation (Pla-
kete oder PPP) MB 

ÜT 1, 3, 7, 8 SB 

1 Test  
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Jahrgang 8 
 

Zeitleiste Inhalte / Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Prozessbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Methoden und  
Konzepte 

Diagnose 

Stunden 
(32 h) 

Prozent- und Zinsrechnung, L1 + L4 (E/F) 
- können prozentuale Anteile ausrechnen, ver-

gleichen und in Diagrammen darstellen. 
- verstehen die Begriffe Prozentwert, Grund-

wert und Prozentsatz und können diese be-
rechnen. 

- können erhöhten und verminderten Grund-
wert berechnen (2-Schlüssel-Niveau). 

- kennen die Begriffe Zinssatz, Kapital und Zin-
sen. 

- können die Prozentrechnung auf die Zinsrech-
nung übertragen und  Monats- und Tageszin-
sen berechnen. 

 

- kommunizieren 

- arbeiten mit dem Taschen-

rechner 

- verwenden Darstellungen 

sachgerecht (Diagramme 

etc.) 

- modellieren 

- erschließen sich Texte mit 

W-Fragen 

- Arbeit mit Ar-

beitsheft und TR 

- Stationenarbeit 

- Berufsorientie-

rung 

SB MB 

ÜT 1, 3, 5, 7, 8, 13 

Normarbeit 

Stunden 
(28 h) 

Terme und Gleichungen II, L4 (D/E) 
- können Terme ausmultiplizieren und ausklam-

mern (Distributivgesetz). 
- wissen wie man Summen miteinander multi-

pliziert. 
- kennen die binomischen Formeln und können 

diese anwenden. 
- können Terme und Gleichungen mit gebroche-

nen Zahlen bearbeiten. 

 

- argumentieren 

- verwenden Darstellun-

gen sachgerecht 

- gehen mit symboli-

schen, formalen und 

technischen Elementen 

der Mathematik um 

 

 

- Arbeit mit AH 

- Veranschauli-

chung von Re-

chengesetzen 

durch Flächen 

- Stationenarbeit 

SB 

 

Normarbeit 
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Stunden 
(30 h) 

Ebene Figuren (mit Kreis), L2 + L3 (D/E) 
- kennen die folgenden Figuren (Quadrat, 

Rechteck, Raute, Parallelogramm, Trapez, Dra-
chen und Dreieck und Kreis). 

- kennen Formeln zur Berechnung von Umfang 
und Flächeninhalt der genannten Figuren und 
können diese anwenden. 

- können Längen und Flächeneinheiten umrech-
nen. 

- können den Flächeninhalt zusammengesetzter 
Figuren berechnen. 

- ermitteln durch Messungen einen Näherungswert 

für  
- berechnen den Kreisumfang und Flächeninhalt 

- messen 

- gehen mit symbolischen,  

formalen und technischen 

Elementen der Mathema-

tik um 

- lösen Probleme 

- Arbeit mit Ar-

beitsheft und Ta-

schenrechner 

- Projekt: Schulgar-

ten und Woh-

nungsplanung 

MB 

- Arbeit mit dem 

Geobrett 

SB 

ÜT 1, 4, 7, 8, 13 

Normarbeit 

Stunden 
(6 h) 

Vera 8 
Die Schülerinnen und Schüler  

- kennen die Aufgabenformate der Vergleichs-

arbeit. 

- üben die richtige Zeitein-

teilung und Strukturierung 

in Prüfungssituationen 

- Aufgaben  aus 

den früheren Ver-

gleichsarbeiten 

SB 

Vera  8 

Stunden 
(28 h) 

Körper, L2 + L3 (D/E)  (Prismen und Zylin-
der) 
Die Schülerinnen und Schüler:  

- kennen die Definition von Prismen und Zylin-
der und können diese erkennen. 

- können das Volumen und den Oberflächenin-
halt von Prismen und Zylindern  (insbesondere 
auch Würfel und Quader) berechnen. 

- können Volumeneinheiten umrechnen. 

- übertragen dreidimensio-

nale Sachverhalte auf zwei-

dimensionale Darstellun-

gen und umgekehrt 

- verwenden Darstellungen  

- entwickeln Größenvorstel-

lungen 

- lösen Probleme 

- Arbeit mit Ar-

beitsheft, Ta-

schenrechner 

und Formel-

sammlung 

- Einbeziehung 

praktischer Be-

Normarbeit 
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- können Netze und Schrägbilder von Prismen 
und Zylindern zeichnen. 

 

züge   oder hapti-

scher Zugänge 

MB 

SB 

ÜT 13 

Stunden 
(10 h) 

Mit dem Zufall rechnen, L5 (D/E) 
Die Schülerinnen und Schüler: 
- kennen und verstehen die Begriffe Ergebnis, Ereig-

nis und Ergebnismenge (Wdh.: relative und abso-
lute Häufigkeit) 

- können einstufige Zufallsversuche beschreiben. 
- kennen die Laplace-Wahrscheinlichkeit. 

- argumentieren 

- kommunizieren 

- weisen sprachliche Kompe-

tenz nach 

- Arbeit mit dem 

Arbeitsheft und 

Taschenrechner 

- Durchführung 

von Zufallsexperi-

mente  SB MB  

Test 
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Jahrgang 9 
 

Zeit Inhalte / Inhaltsbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Prozessbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Methoden und  
Konzepte 

Diagnose 

Stunden 
 
24 

Zahlen und Operationen, L1 (G) (Wurzeln, irrati-
onale Zahlen)  
- bestimmen Quadratwurzeln mit dem Taschenrechner 
- bestimmen Wurzeln von Quadratzahlen im Kopf 
- lösen Sachprobleme, die das Bestimmen der Quadratwur-

zel erfordern. 

Größen und Messen, L2 (E) (Pythagoras)  
- identifizieren rechtwinklige Dreiecke 
- wenden den Satz des Pythagoras an 
- lösen Sachprobleme 
- erklären oder beweisen den Satz des Pythagoras. 

- gehen mit symbolischen Ele-
menten um 

- erläutern die Eigenschaften  ir-
rationaler Zahlen 
 
 
 
 

- lösen Probleme und modellie-
ren 

- übertragen Text in eine Skizze  
 

- Arbeiten mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft  

- Stationenarbeit 
SB  MB 

1 Normarbeit 

Stunden 
(24 h) 

Lineare Funktionen, L4 (F) 
- kennen und verstehen die Definition einer Funktion. 
- können Zusammenhänge in einem Koordinatensys-

tem mit Hilfe eines Graphen darstellen und interpre-
tieren. 

- kennen die allgemeine Darstellung der linearen Funk-
tion (y = mx + n) und die Bedeutung der  Koeffizien-
ten m und n. 

- können lineare Funktionen im Koordinatensystem 
mit Hilfe des Steigungsdreiecks darstellen. 

- können praktische Probleme mit linearen Funktionen  
lösen. 

 

- stellen Funktionen im Koor-

dinatensystem dar (sinnvolle 

Achseneinteilung und Be-

schriftung) 

- modellieren 

- argumentieren 

- Arbeit mit dem 

Arbeitsheft 

- Messen und Her-

stellen von Füll-

kurven MB 

- Stationenarbeit 

SB 

ÜT 7, 8, 13 

1 Normarbeit 
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24 Stun-
den 

Körperberechnung  L2(F/G), L3(F/G) 
- charakterisieren Körper (Prisma, Zylinder, Pyramide, 

Kegel, Kugel) 
- charakterisieren Körper aus ihrer Umwelt 
- zeichnen Schrägbilder von Körpern 
- entwerfen Netze von Pyramiden und Kegeln 
- stellen Modelle einfacher Körper her (Pyramide, Ke-

gel) 
- begründen die Formel für das Volumen von Pyra-

mide, Kegel und Kugel durch experimentellen Inhalts-
vergleich 

- berechnen das Volumen und den Oberflächeninhalt 
von Pyramiden, Kegeln und Kugeln in Sachzusam-
menhängen 

- skizzieren und zeichnen Schrägbilder zusammenge-
setzter Körper 

- begründen den Satz von Cavalieri anschaulich 
- wenden den Satz von Cavalieri zur Bestimmung des 

Pyramidenvolumens an 
- leiten die Formeln für den Oberflächeninhalt von Py-

ramide und Kegel her 
- ermitteln den Oberflächeninhalt von Kugeln nähe-

rungsweise durch Zerlegung 
- berechnen Volumina von zusammengesetzten Kör-

pern in Sachzusammenhängen  
- begründen das Volumen von Kegel oder Kugel mit einem 

Näherungsverfahren 

- messen. 
- können mit symbolischen, 

formalen und technischen 
Elementen der Mathematik 
umgehen (K5). 

- verbessern ihre Kompetenz 
des selbständigen Prob-
lemlösens (K2). 

- entwickeln  Größenvorstel-
lungen. 

- Arbeit mit dem 
schulinternen  
Arbeitsheft 

- Konstruieren und 
herstellen dreidi-
mensionaler Kör-
per MB 

- Arbeit an Model-
len 

- Einbeziehung 
praktischer Be-
züge MB 

- Arbeit mit dem 
Taschenrechner 
und der Formel-
sammlung  

SB 
ÜT 13 

Normarbeit 
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Stunden 
 
16 

Gleichungen und Funktionen, L4 (F) (Lineare 
Gleichungssysteme) 
- lösen lineare Gleichungssysteme graphisch 
- lösen lineare Gleichungssysteme rechnerisch 
- lösen Sachaufgaben 
- erkennen die Lösbarkeit eines linearen Gleichungssys-

tems.  

- modellieren 
- beschreiben lineare Zusam-

menhänge durch Sprache, Gra-
phen, Tabellen und Terme 

- lösen Probleme 

- Arbeiten mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft  

- Gruppenarbeit 
SB MB 
ÜT 1, 13 

1 Normarbeit 

Stunden 
 
16 

Raum und Form, L3 (E) (Maßstab und Strahlens-
ätze) 
- können Flächen vergrößern und verkleinern 
- nutzen Strahlensätze zur Lösung von Problemen 

- modellieren und lösen Prob-
leme 

- arbeiten sorgfältig mit Zeichen-
geräten 

- Arbeiten mit dem 
Arbeitsheft 

- Arbeiten mit Land-
karten und Stadt-
plänen MB 

SB 
ÜT 1, 4, 10 

Test 

Stunden 
 
8 

Daten und Zufall, L5 (F/G) (Aus statistischen Da-
ten Schlüsse ziehen  
- ermitteln die Kennwerte einer statistischen Erhebung 
- beurteilen typische Fehler und Manipulationen bei Gra-

phiken 

- argumentieren und kommuni-
zieren 

- interpretieren Lösungen 
- gehen kritisch mit Informatio-

nen um 

- Arbeiten im Inter-
net MB 

SB 
ÜT 1, 3 

Test 
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Jahrgang 10 
 

Zeit Inhalt/ Inhaltsbezogene Kompetenzen  
Die Schülerinnen und Schüler  … 

Prozessbezogene Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler  … 

Methoden und  
Konzepte 

Diagnose 

26 Stun-
den 

Trigonometrie 1 L4 (G), L2(G) 
- berechnen Winkel und Längen in rechtwinkligen Drei-

ecken mit Hilfe von Sinus, Kosinus und Tangens 
- skizzieren Dreiecke zur Problemlösung, gegebenen-

falls mit Hilfslinien (Höhen) 
- berechnen Winkel und Längen in beliebigen Drei-

ecken durch Zerlegung in rechtwinklige Teildreiecke 
- nutzen den Sinussatz zur Berechnung von Längen 

und Winkeln in beliebigen Dreiecken 
- begründen den Sinussatz in spitzwinkligen Dreiecken 
- nutzen den Kosinussatz zur Berechnung von Längen 

und Winkeln in beliebigen Dreiecken 
- beschreiben den Satz des Pythagoras als Spezialfall 

des Kosinussatzes 

- finden und nutzen geeignete 
Darstellungen und Hilfsgrö-
ßen (Skizzen, Hilfslinien, Un-
bekannte). 

- reflektieren Lösungswege 
und beurteilen die Plausibili-
tät von Ergebnissen. 

- können Streckenlängen und 
Winkelgrößen unter Nut-
zung von trigonometrischen 
Funktionen berechnen (K3). 

- können sicher mit mathema-
tischen Funktionen und 
Operationen umgehen (K5). 
 

- Arbeit mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

- Arbeit an Statio-
nen MB 

SB 
ÜT 10, 11 

 

1 Normarbeit 

Stunden 
 
28 

Quadratische Gleichungen und Funktionen, L4 
(G) 
- zeichnen Graphen quadratische Funktionen 
- ermitteln die Scheitelpunktform und erläutern die Bedeu-

tung der Parameter 
- lösen quadratische Gleichungen (z. B. mit der p-q-Formel) 
- können die Lösbarkeit einer quadratischen Gleichung er-

kennen 
- lösen Sachprobleme (Wurfparabel). 

- verwenden verschiedene Dar-
stellungsformen für Funktionen 
(Tabelle, Graph, Berechnun-
gen) 

- modellieren und argumentie-
ren sachgerecht 

- Arbeiten mit dem 
schulinternen Ar-
beitsheft 

SB  MB 

1 Normarbeit 
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19 Stun-
den 

Zufall L5(E/G)  
- beschreiben die Ergebnismenge 2- und 3-stufiger Zu-

falls-experimente durch Baumdiagramme 
- berechnen Wahrscheinlichkeiten von Ergebnissen 2- 

und 3-stufiger Zufallsexperimente mit der ersten 
Pfadregel 

- begründen die erste Pfadregel anschaulich 
- skizzieren zur Anwendung der Pfadregeln ein be-

schriftetes Baumdiagramm 
- führen für Ereignisse, deren Wahrscheinlichkeiten in 

der Problemlösung auftauchen, nahe liegende Be-
zeichnungen ein 

- beschreiben die Ergebnismenge mehrstufiger Zufall-
sexperimente durch Baumdiagramme 

- berechnen Wahrscheinlichkeiten von Ergebnissen 
und Ereignissen mehrstufiger Zufallsexperimente mit 
den Pfadregeln 

- berechnen Laplace-Wahrscheinlichkeiten durch Spe-
zialisierung des allgemeinen Zählprinzips auf Grund-
lage des Urnenmodells („Ziehen mit und ohne Zu-
rücklegen“) 

- begründen die zweite Pfadregel (Summenregel) an-
schaulich 

- begründen die kombinatorischen Grundmodelle 
(„Ziehen mit und ohne Zurücklegen“) auf Grundlage 
des allgemeinen Zählprinzips 

- beschreiben mehrstufige Zufallsexperimente mit 
Hilfe des Urnenmodells 

- verwenden Darstellungen.  
- modellieren Zufallsexperi-

mente mit Hilfe von Baumdi-
agrammen(K3). 

- wiederholen den Lernstoff in 
Vorbereitung auf den MSA. 

- Argumentieren und kommu-
nizieren im Zusammenhang 
mit Ergebnissen und Lö-
sungsansätzen (K1 und K6). 

- Arbeit mit dem 
schulinternen  
Arbeitsheft und 
dem Taschen-
rechner 

- Durchführen von 
Zufallsexperimen-
ten MB 

SB 

großer Test 
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24 Stun-
den 

P6: Wachstum und Zerfall L1(F/G) L4(G) 
- beschreiben exponentielles Wachstum an einfachen 

Beispielen (z.B. Zinseszins) 
- unterscheiden lineares und exponentielles Wachs-

tum 
- stellen Wachstumsprozesse tabellarisch und graphi-

sche dar  
- beschreiben an Beispielen die Notwendigkeit den De-

finitionsbereich einzuschränken 
- bearbeiten einfache Sachprobleme im Zusammen-

hang mit linearem und exponentiellen Wachstum 
- beschreiben exponentielle Abnahme an Beispielen 
- stellen Zerfallsprozesse tabellarisch und graphisch 

dar  
- bearbeiten Sachprobleme in Zusammenhang mit 

Wachstum und Zerfall 
- untersuchen anhand des Modells die Auswirkungen 

von Parameter den Wachstums- bzw. Zerfallsprozess 
- beschreiben die Eigenschaften der Exponentialfunk-

tion f(x) = abx und modellieren Sachsituationen  
- bestimmen in Sachsituationen Exponenten von Expo-

nentialfunktionen näherungsweise 
- begründen die Umkehrbarkeit von Funktionen 
- beschreiben Logarithmusfunktionen als Umkehrfunk-

tionen von Exponentialfunktionen 
- nutzen die Logarithmusgesetze zur Lösung von Expo-

nentialgleichungen 

- modellieren reale Zusam-
menhänge durch Exponenti-
alfunktionen (K3). 

- können reale Zusammen-
hänge durch Berechnungen 
bewerten (K1). 

- können mit symbolischen, 
formalen und technischen 
Elementen der Mathematik 
umgehen (K5). 

- können verschiedenen Dar-
stellungsformen von Funkti-
onen (Tabelle, Graph, Glei-
chung) verwenden. 

- Arbeit mit dem 

schulinternen  

Arbeitsheft  
SB 
ÜT 13 

 

Normarbeit 
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26 Stun-
den 

MSA/eBBR-Vorbereitung 
- wiederholen in Vorbereitung auf die MSA-Prüfung  

selbstständig die wichtigsten Inhalte 
- kennen die Aufgabenformate von MSA-und eBBR-

Prüfungen 

 

- können selbstständig und 
fachsprachlich korrekt  mit 
Prüfungsaufgaben umgehen. 

- Aufgaben aus den 
früheren MSA-
Prüfungen 

- Stationenarbeit 
- Gruppenarbeit 
SB 

MSA-Prüfung 

14 Stun-
den 

Bewerbungstraining / Prozentrechnung (MSA-
Kurs) 

- wiederholen wichtige Themen für anstehende Bewer-
bungsverfahren  

Potenzgesetze/ 
Oberstufenvorbereitung (ABI-Kurs) 
- wiederholen und vertiefen Fertigkeiten und Kennt-

nisse, die in der Oberstufe besonders wichtig sind 
(Umgang mit linearen und quadratischen Funktionen, 
spezifische Termumformungen, Umgang mit Klam-
mern, Potenzgesetze etc.) 

 
 

- Arbeit mit dem 
Lehrbuch/ mit 
verschiedenen 
Arbeitsheften 

- Arbeit am Com-
puter MB 

- Gruppenpuzzle 
- Training 
- Berufsorientie-

rung 
SB ÜT 1, 7, 8, 13 

Test 

 


